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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Finanz- und Personalausschuss 16.02.2017 Entscheidung  
 
 
Beratungsgegenstand 
 
Genehmigung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben (vorbereitende Abschlussarbeiten 2016); 
HSt. 321300.935100 - Museum für Konkrete Kunst, Anschaffg. v. Betriebseinrichtung 
HSt. 900000.810000 - Steuern, allgemeine Zuweisungen und Umlagen: Gewerbesteuerumlage 
HSt. 331100.642300 - Theater, Körperschaftssteuer 
(Referent: Bürgermeister Wittmann) 
 
Antrag: 
 

1. Die überplanmäßigen Ausgaben bei der Haushaltsstelle 321300.935100 – Museum für 
Konkrete Kunst, Anschaffg. v. Betriebseinrichtung – i.H.v. 75.534 Euro werden genehmigt. 
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgaben erfolgt aus Mitteln der Haushaltsstelle 
321300.935102 (MKKD, Anschaffungen Ergänzung der Sammlungen). 
 

2. Die überplanmäßigen Ausgaben bei der Haushaltsstelle 900000.810000 – Steuern, 
allgemeine Zuweisungen und Umlagen: Gewerbesteuerumlage – i.H.v. 14.523.573,00 Euro 
werden genehmigt. Die Mehrausgaben bei der Gewerbesteuerumlage werden durch 
Mehreinnahmen sowie durch Minderausgaben bei den Eckwerten sowie durch 
Einsparungen im Verwaltungshaushalt ausgeglichen. 
 

3. Die außerplanmäßigen Ausgaben bei der Haushaltsstelle 331100.642300 – Theater, 
Körperschaftsteuer – i.H.v. 179.832 Euro werden genehmigt. Die Deckung der Ausgaben 
erfolgt durch Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 331000.642500 (Festsaal – 
Veranstaltungen außerhalb des Theaters, Umsatzsteuer Zahllast an FA). 

 
gez. 

 
 Albert Wittmann 

Bürgermeister 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt: 321300.935100 

                                     331100.642300 
                                     900000.810000 

  im VMH bei HSt:  

Euro:
4.800

0
11.750.000

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt: 321300.935102 

von HSt: 331000.642500 

von HSt: VWH 2016 

Euro:

75.534

179.832

14.523.573Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20   Euro:
  

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 
werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
Kurzvortrag: 
 

1. Im Zuge der Umstrukturierung des Verwaltungs- und des Vermögenshaushalts im Bereich 
Museen wurden für Anschaffungen im Vermögenshaushalt neue Haushaltsstellen 
eingerichtet. Sämtliche Anschaffungen zur Ergänzung der Sammlung werden künftig 
einheitlich auf der Gruppierung 935100 verbucht. Da die Haushaltsplanung zum Zeitpunkt 
der Umstrukturierung bereits abgeschlossen war, konnten die geplanten Ansätze nicht 
mehr auf die neuen HSt. umgeschichtet werden. Zum Ausgleich der neuen HSt. 
321300.935100 – MKKD, Anschaffg. v. Betriebseinrichtung, Ergänzung der Sammlung – 
sind die auf der HSt. 321300.935102 geplanten Mittel auf die neue HSt. umzusetzen.  
 

2. Im Haushalt 2016 wurde entsprechend der ursprünglich geplanten 
Gewerbesteuereinnahmen die Gewerbesteuerumlage i.H.v. 11,75 Mio. Euro veranschlagt. 
Die Umlagezahlung, die sich nach den Ist-Einnahmen (Ist-Meldung an FA) berechnet, ist 
jedoch aufgrund der Gewerbesteuermehreinnahmen höher als geplant. Zur Deckung der 
überplanmäßigen Ausgaben werden Mehreinnahmen u. Minderausgaben bei den 
Eckwerten sowie Minderausgaben im Verwaltungshaushalt verwendet. 

 
3. Die erforderlichen Mittel für Körperschaftssteuerzahlungen in 2016 (mit Berichtigungen 

Vorjahre) für das Stadttheater stehen bei der HSt. 331000.642500 Festsaal, USt Zahllast 
an FA zur Verfügung. 


